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Pressemitteilung 

Glaubwürdigkeit eines Europäers -  Quadriga Preis für Riccardo Illy 

Berlin, 3. Oktober 2006 – Riccardo Illy, Präsident der Region Friaul Julisch-Venetiens und Präsident der Versammlung der Regionen Europas erhielt, am Tag der Deutschen Einheit, den Quadriga Preis in der Komischen Oper in Berlin, weil er vorbildlich für die „Glaubwürdigkeit des Europäischen“ stehe. 

In ihrer Laudatio würdigte die italienische Journalistin und Europaparlamentarierin Lilly Gruber Präsident Illy als einen „überzeugten Föderalisten“, der mit seiner Politik der „Sachlichkeit und Vernunft“ wesentlich zum Zusammenwachsen Europas beitrage. Er sei ein Unternehmer, der seine „Fähigkeiten in den Dienst der Politik“ stelle und dem es vor allem um das „Lösen von Problemen“ gehe und nicht um medienwirksame Rhetorik. 

Riccardo Illy, bekannt als italienischer Unternehmer der Kaffeemarke illycaffè, stammt aus einer österreichisch-ungarischen Familie. Dem Familienunternehmen verhalf er zum wirtschaftlichen Erfolg, in dem er eine Marketingabteilung gründete und so für die Präsenz der Firma in 130 Ländern sorgte. Illy verbindet wirtschaftliche Entwicklung stets mit einer Politik der sozialen Verantwortung. Zweimal wählten die Bürger von Triest ihn zum Bürgermeister und im Jahr 2003 gewann er als unabhängiger Kandidat die Präsidentschaftswahlen seiner Region. 

"Die Vielfalt der Region Friaul Julisch-Venetiens sei, ebenso wie die Vielfalt Europas, der Wettbewerbsvorteil für wirtschaftliche Entwicklung," betonte Illy in seiner Dankesrede. "Denn, Vielfalt erzeuge Kreativität und diese führe letztlich zu Innovation und Wirtschaftswachstum." Er hoffe auf eine neue Vorlage der Europäischen Verfassung unter deutscher EU-Ratspräsidentschaft und sprach sich für ein Europa der Regionen aus. Von den Regionen könne, aufgrund ihrer Bürgernähe, ein neuer Impuls für die Bürger Europas ausgehen.

Die Werkstatt Deutschland vergibt jährlich am Tag der Deutschen Einheit den Quadriga Preis (www.diequadriga.com) an vier Personen, die mit Mut, Vision und Verantwortung Engagement für Aufbruch, Erneuerung und Pioniergeist zeigen. Neben Riccardo Illy, erhielt Viktor Juschtschenko die Quadriga für seine „Mission der Demokratie“ und Simon Peres für seinen „Standpunkt der Verständigung“. Das Team Florian Henckel von Donnersmarck, Sebastian Koch und Ulrich Mühe wurde für ihren Film „Das Leben der Anderen“ ausgezeichnet. 

Die Versammlung der Regionen Europas/VRE ist die politische Organisation der Regionen Europas und ihr Sprecher in Europa und international. Ihre Aufgabe: die Interessen der Regionen bei politischen Entscheidungen verteidigen und die Zusammenarbeit  zwischen den Regionen entwickeln. Mitglieder sind 255 Regionen aus 30 europäischen Staaten, innerhalb und außerhalb der EU sowie 14 interregionale Organisationen.

VRE Pressekontakt: Klaus Klipp, Generalsekretär, k.klipp@a-e-r.org, Francine Huhardeaux, Presse und Kommunikation - f.huhardeaux@a-e-r.org oder Stephanie von Hayek, s.vonhayek@a-e-r.org Tel: +33-3-88 22 74 49/46 –www.a-e-r.org 
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